
 

Termin:Termin:Termin:Termin:    

Beginn: 
Freitag, 23. März 2012 

Ende: 
Mittwoch, 03. April 2012 

    

    

Kosten:Kosten:Kosten:Kosten:    

ca. 350 € pro Person 

Der Teilnehmerbetrag ist zu entrichten an: 

GLS Gemeinschaftsbank 

Kto. 7902710900 
BLZ 43060967 

 

 
    

Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:    

Bis spätestens 21.12.2011 im Sekretariat der 

KHG-Littenweiler ( Tel: 6806-200) oder im 

Büro der KHG an der KH (Tel: 200-1430). 
Die Anmeldung ist nur mit einer Anzahlung 

von 150€ verbindlich. 

 

 

 

Rückfragen an:Rückfragen an:Rückfragen an:Rückfragen an:    
    

Franziska SeidlerFranziska SeidlerFranziska SeidlerFranziska Seidler::::    

franziska.seidler@khg-littenweiler.de 
 

oder an  

Simone Zimmermann: Simone Zimmermann: Simone Zimmermann: Simone Zimmermann:     

simone.zimmermann@khg-littenweiler.de  
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KHG an der  

Katholischen Hoch-schule 
 

KHG Littenweiler/PH  

Freiburg 
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Hautnah erleben…Hautnah erleben…Hautnah erleben…Hautnah erleben…    
 

…die körperlichen und spirituellen 

Herausforderungen der letzten 200 km des 
Camino de Santiago. 

 

…das Abenteuer eines einfachen Lebensstils 

auf dem Pilgerweg und in den Herbergen. 

 

…gemeinsam mehrere Tage zu verbringen; 

auf der Suche nach sich selbst. 

 
…miteinander ins Gespräch zu kommen. 

 

 

 

Warum pilgern wir auf dem Warum pilgern wir auf dem Warum pilgern wir auf dem Warum pilgern wir auf dem 

Jakobsweg?Jakobsweg?Jakobsweg?Jakobsweg?    
 
Seit mehr als tausend Jahren pilgern die 

Menschen über die Pyrenäen durch Spanien 

zum Grab des Apostels Jakobus in Santiago 

de Compostela. Eine Legende besagt, dass 

der Leichnam des Jakobus von einem von 

Engeln getragenen Schiff von Palästina 

zurück nach Spanien transportiert wurde. Ein 

Einsiedler beobachtete Lichterscheinungen 
und ein Marmorbogen wies auf ein Grab 

hin. Der Bischof Theodemir ließ das Grab 

öffnen und schrieb die Gebeine dem Apostel 

Jakobus zu. Daraufhin wurde eine Kapelle 

über dem Grab errichtet. Heute befindet sich 

dort die Kathedrale von Santiago, die das 

Ziel des Jakobsweges ist. 

Es gibt mehrere Routen, den Jakobsweg zu 

bezwingen, dabei ist der Camino Frances, 

den wir gehen, der wohl bekannteste und 

am meisten genutzte.  
 

 

Was erwartet uns aufWas erwartet uns aufWas erwartet uns aufWas erwartet uns auf    dem Weg?dem Weg?dem Weg?dem Weg?    
 

Wir werden die letzten 200 km des 

Jakobsweges von Villafranca bis Santiago de 

Compostela gemeinsam bezwingen. Zu 

unserem Startpunkt fliegen wir von Basel 
nach Madrid und fahren von dort mit dem 

Bus weiter. Zurück kommen wir von 

Santiago auch mit dem Flugzeug wieder 

nach Basel. Auf dem Weg wollen wir uns 

auch mit spirituellen Impulsen stärken und 

gemeinsam tolle Erfahrungen sammeln. 

Dabei hoffen wir, unseren Alltag hinter uns 

lassen zu können und gestärkt in die Zukunft 
zu gehen. 

 

 

Welche VoraussWelche VoraussWelche VoraussWelche Voraussetzungen etzungen etzungen etzungen sind von sind von sind von sind von 

NötenNötenNötenNöten????    
 

Wir werden täglich ca. 20-25 km unterwegs 
sein. Dazu brauchen wir gute Schuhe, einen 

nicht zu schweren Rucksack und eine gewisse 

körperliche Fitness. Da sich vieles erst 

unterwegs ergeben wird und wir die 

Unterkünfte in den Herbergen nicht 

reservieren können, gehört auch eine große 

Portion Gottvertrauen in unser Gepäck. 

Abenteuer ist somit vorprogrammiert! 
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